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V-Riss

entlang des Risses
über mehrere kleine
Wandstufen

Aufschrift „V-Riss“

Norm
alweg (2/A0)

Zustieg zur Wand: Auf dem Wanderweg Richtung Hochle-
ckenhaus ansteigen. Nach ca. 1 Stunde Gehzeit (bei der 
„Niederen Rast“) in einer Serpentine auf Steigspuren nach 
links abzweigen, welche in die Schotterrinne an der Südwest-
seite der Adlerspitzen führen. In der Rinne etwa bis zur Hälfte 
aufwärts bis unter den markanten Kessel zwischen Mittel- 
und Hauptgipfel. Einstieg bei Standplatz mit 2 Klebehaken 
mit weißer Aufschrift „V-Riss“ am Fels.

Abstieg: Abseilen und/oder abklettern über den Normalweg 
(II+): Er verläuft östlich des V-Riss’ und beginnt knapp unter 
dem Sattel wo die große Schotterrinne ihren Anfang nimmt 
und ist ebenfalls mit Bohrhaken bestens abgesichert. 

Anreise / Zufahrt: Auf der A1 bis zur Abfahrt 
Mondsee, dann auf der B151 (Atterseestraße) 
nach Unterach. Bei Unterach auf die B152 entlang 
des Attersees nach Steinbach. Direkt im Ort nach 
rechts abbiegen auf die L544 und weiter zum 
Gasthof Kienklause. Wer von Norden kommt, fährt 
bei der Anschlussstelle Seewalchen ab und 
ebenfalls auf der B152 Steinbach. Oder vom 
Traunsee direkt auf der L544 zum Ausgangspunkt.
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